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Die Ar be i t ve r fo lgt das Zie l, eine Übersic ht über die bei ve r s ch i e -
de nen Süßwasser fischar~en festgestel lten My xospo ridie n zu geben .
Aus Gewässe rn de r DDR -Bez i rke Potsdam, Berlin, Frankfurt ( Oder) ,
Cottbus und Dresde n wu rde n 1 .850 Fi s c he ( 1 . 015 Karpfen, 258 Regen -
bogenfo rel le n, 143 Silberkarpfen, 104 Plötze n sowie weite re 22
Fisc ha rten i n ge r i nge r Zahl ) untersucht.
Es wu rd en 40 Myxospo r idie na rten fo lge nde r tax onomisc he r Gr uppe n
nachgewiesen : Myx idiidae (7 ), Sphae rosp oridae (6 ) , Chloromyxid ae
( 4) und Myxobolidae (23 ).
In der Arbeit si nd Maße, Fotos und Zeich nungen de r Pa rasit e n ent -
halte n . Es wurden Angaben übe r di e Taxo nomie, Orga nspezi fität, Sa i -
sond ynamik, Epizoot iologie und Auswi rk ungen auf die Fischgesund -
he it gemac ht .
Es erfolgte e i n Ve r gl e i ch mit f rüheren Ar be i t e n in de r DDR auf
diesem Gebiet . De r Arte nbesta nd an My xos por i d i en konnte um 39 Ar -
ten erwe iter t werden. Anhand fa unistis c he r Arbeiten aus be nach ba r -
ten Lände rn wurden die Bedeu tu ng und Pe rs pektive n zum Auf t r e t en
von Myxos por i d i os e n in de r DDR herausgestel lt .
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Einführung und Auf gabenst e i l ung
•
•
•
'.
Oi e Binnen fischerei leistet neben de r Hochsee- und Küste nf i s che re i
e i nen gewichtigen Bei t r ag zur Versorgung der Bevölkerung mit hoch-
werti gem Fischeiweiß. Auf der letzten Jahrestagung der Bi nnenf i -
scher ei am ' 4 . Mai 19BB in Leipzi g wurde zum Zi el gesetzt , die Spei-
sefischproduktion bis 1990 auf mindestens 27.000 t zu steigern.
Das Aufk ommen an Spe is ef i s chen von fernöstlichen Cypr i ni den so ll
dabei 1990 mindest en s 1. 297 t betragen. Damit wür de der Ant e i l
di eser Fi sche 4 ,B % am Gesamtau fkommen betr ag en (SCHMI DT, 198 8).
Im Ve r l auf e der zunehmenden Intensivierung in der Fischproduktion
haben bestimmte parasitär bedingte Kr ankhe i te n zunehmend an Bedeu-
t ung gewonn en . In ein~elnen Produktionsstuf en wirtschaftlich be-
de ut s ame r Fi scharten wie Karpfen , Forellen und Aa l e t re t en jähr -
li ch hohe Stückverluste auf, so daß kompl e xe Maßnahmen zur Dia g-
nos e , Prophyla xe und Therapi e in der Praxis notwendi g sind, für
die ein wissenschaftli cher Vorlauf erarbeitet werden muß . Unt er
den para sitär bedingten Erkrankungen hab en in den letzten J ahren
die Myxos por i d i os en immer größere Bedeutung erlangt . Da s Auff i n-
den stets neuer Myx os por id ie na r t en. ' (DY KDVA & LDM 1982; EVL ANDV,
1981; LDM & MDLNAR 1983 und MOLNAR et al ., 1986 ) sowie lücken-
haftes Wiss en über ihren Entwicklungs- bzw. Lebensz yklu s (WOLF &
MARK IW, 1984; EL-MAT80ULI & HOFFMANN, 1987) hat dazu geführt , daß
man sich weltweit mit diesen Fischparasiten au seinandersetzt . Oie
Auf kl är ung der Ursache neuer Kr ankhe i t en , wie zum Bei s pie l der
Schwi mmbl ase nent zündung des Ka r pf e ns, sowi e die Einfuhr f ernöst-
li cher Cyprinidenarten haben dazu gef ühr t, daß s i ch der Schwe r -
punkt auf di e myxosporidienbedingten Erkrankungen verlagert ha t .
Das erfordert jedoch zugl eich eine Kennt ni s und Übers i cht de r vo r -
handenenMyxosporidien im jeweil igen Land . Oie Kennt nis der Myxo -
sporidiosen , ihrer Verbreitung und ihres Einflusses auf das Ve r -
lustgeschehen ist Voraussetzung für eine erfolgreiche Proph yla xe
und Therapie.
Eine gute Übersicht über die vor handenen Myxos por i di en ex i s t ie rt
derzei t in der Sow jetunion und der ~ SSR durch entsprechende Be -
s t i mmungswe rk e (~ U L 'M A N 1966, 1984 ; ERGE NS & LOM 197 0) . Darüb er hin -
aus gi bt es für and ere Länder wie Pole n , Ungarn, Bulga r ie n, 8RD ,
Spanien und Großbritannien zahlr eiche Ve r öf fe nt l i chungen zu l oka-
••
•
•
•
•
•
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l en fau ni st is che n Un tersuch ungen, die ei nen untersch i ed li chen Erfa s -
sun gsstand dokument ie r en .
Die Aufgabens teIlung für die vorliegende Arbeit - in e rs t e r Linie
als Er kundende Gr undl agenfo r s chung angelegt, erfolgte im Rahmen des
Fors chu ngs t hemas "Parasit en dynami k bei Nutzfisc he n" , des sen Kompo -
nent e "Gezie l te Grundl ag enf or s chung" übe r e i nen Leis tu ngsv e r t rag de r
Forschun gss t e l l e fü r Wi r beltie rfo rs chung ( i m Ti erpark Berli n) mit
de r Zent r als t e l l e des Fi schge sundheit sdienst es be i m Mi nis t e r i um
f ür Land - , For st - und Nahrun gs güterwirt s cha ft bearbeit e t wird .
Aufg abe der Arbeit war es, das Auftr et en von Myxos por i d i en bei Nutz-
und Wild fischen aus ausgewählt en Binnen gewäs s ern der DDR zu er f as -
s en s owi e öko log is ch und pa th ologisch zu bewer ten. Dabe i s ol l t e de r
bi sh er i ge Kenntnis - und Un te rsuchungs s t and auf die sem Gebie t in de r
DDR ein gesc hä tz t und mit de n e ig enen Ergebnissen ve rgl ichen wer de n.
I m Hi nblick au f di e poten tie lle pathogene Bedeutung wu r den met hodi -
s che Hinweise für die Diagn ostik und Erkenntni s se zum s ais onbe di ng-
ten Auf t r e te n dieser Pa rasiten heraus gestellt . Es erschi en bed eut-
s am, bei der parasitologischen Untersuchung der Kar pfe nbes t ände und
insbe sond er e in den Intensivprodukti onsanla gen de r Dia gnost i k der
Myxo s pori di en e i ne größe r e Auf me rks amk e i t zu widmen.
Dies sol l auch dadu r ch unters tri ch en wer den , daß in de n Ka rp fe nauf -
zuchten Ar ten von My xos por i d i en auftre t en könne n, die ke i ne äuße r -
l ich auff ä l l i ge n Ver änd erun gen hervorrufen , j edoc h zu hohe n Ver l u-
s t en be i den Jungkarp fen führen können . Ausgehend von der pa th ol o-
gi s chen Bed eutung und der Ver bre i t ung der My xosporidi en soll en die
Anfo r de r ungen an die Diagnost i k für auftretende Ar t en unt e r s ucht
werd en. Da s macht e es erforderlich, nac h gee igne ten Me t hoden zu s u-
ch en , um unt e r Ber ück s ichtigung der be t rächtl ichen Va r iabil ität de r
mor pho log i s chen St ruk t ur en , der Ar t - , Drgan- bzw. Gewebes pez ifität
de r Myxospor i dien, Hinwe i s e fü r e i ne komplexe Di agnosti k zu geben .
Für eine exakte De t er mi ni e r ung und Kl as s i f i zi e r ung der zu erwart en-
de n Arten ist die Kennt ni s der ta xonomischen Krite r i e n , unter Ein-
beziehung neuerer Er kenntni sse auf di esem Gebiet , von Bedeutung .
Erst auf der Grundlag e gesi che r t e r dia gnostischer Er ge bn isse i s t
es mög lich, vert ie f te Er kenntnisse zur Bio logi e und Ökologi e der
Myx os por idi en zu erhal ten und zu entspre chenden prophylaktischen
Maßnahmen in Kar pf enpr oduk+io ns anla ge n zu ge la ngen . In den Betr ach-
tungen zum pathogenen Wirken der Myxos por i di en als Vorlä uf e r für
••
•
•
•
•
•
•
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Sekundär i nfe kt i one n , ins besondere bei der Brutaufzucht von Nutzfi-
schen , liegt eine weitere Aufgabe der vor l i e genden Ar be i t . Dazu
sollten Unter suchungen zum Auftreten von Myxos por i di en bei Wi l d-
fischarten, die Rolle dieser Fische al s mögliches Reservoir von po-
tenti ell patho genen, übertragbaren Myx os por i die na r t en ve rde ut l i -
chen .
Gleichermaßen sollen Hi nwe i s e auf die Bedeutung der Einbür gerun g
fernöstl icher Cypriniden im Zus ammenhang mit Myxosporidieninf ek-
tion en geg eben werden. Hier zu wurden unt er and er em Si lbe rk ar pfe n
unters ucht, um festzustell en , i~wi eweit sich bei auftretenden In-
fektionen der jahreszeitli che Ve r l auf unter gegebenen natürli chen
Bedin gun gen ges t a l te t. Unter Einbezi ehung von Literaturangaben zu
Dynamikuntersuchungen wurde e ine vergleichende Betrachtung als
Zi el ges te l lt. Di e Auswe r t ung der in der Ar be i t gewonn en en Ergeb -
nis se, geme ss en an den bisher in der DDR vor l i ege nden Unt ersu ch un-
gen , wurde auch f ür prognostische Au ss agen ve r wendet. Unt er Berü ck-
sichti gun g neu er Ke nnt ni s s e zum Lebensz yklus der My xospori dien s o-
wie der daraus re sultierenden, neuen Betrachtungsweise zur Taxono-
mie, Bionomie, Ökol ogi e und Epizootiologie , wird e i n Schwerpun~t
für die weitere Erforschung dieser, Parasitengruppe dokumen tiert.
2 .
- 9 -
Li t e r a t urü be rsi cht zum bi s he r ig en Kenntni s sta nd bei My xo -
s por id ien i n de r DDR
•
•
!
Zu Begi nn de r ei gen en Un t er s uch ungen an Myxo sporid ien lagen r el a-
tiv wenig Liter at ur an gaben zu Myxos por i di enbef unden bei Süßwasse r -
fische n in de r DDR vor .
Er s t e Unte r suchunge n zu Myxosporidien - I nfekt ione n bei Fischen aus
Bi nnengewässe r n geh en auf SCHÄP ERC LAUS ( 1954) zu rück. Gestützt
auf DDFLE IN und REICHENDW ( 1953) wu rden die Myxosporidien als Ord -
nung bet rachtet und innerh a l b de r Unt erkl as se Cnidosporidia DDF -
LEIN, 1901 zu de n Spor ozo en geste l lt. Dies e s yst emati s che Eino r d-
nung wurd e in den Fol ge j ahren i m Prinzip bei behalt en , wobei die
Myxos por id ie n als Unterstamm Myxos pora ( SPRAGUE 1970) weite r hi n
den Sporoz oen zugeordnet wur den (SCHÄPERCLAUS 1979).
Auf Gr und neuerer Er kenntnisse wurde die Systemati k der paras i t ä-
r en Protozoen 19BO dur ch das "Committee on Systemati cs and Evolu-
tion of Society of Protozoologist s" einer Revision unterzogen , s o
daß sich die patho genen Proto zoen gegenwärtig auf insgesamt 5
St ämme und 6 Klassen verteil en . Danach sind die Myxosporidien als
. Kl as s e innerhalb des St ammes ( Phy l um) Myx ozoa GR AS SE, 1970 von
den Sporo zo en ge t r ennt word en , wel ch e ihrerseit s dem St amm Api com-
plexa LEVINE , 1970 zugeor dne t wurden (LEVINE e t a l . 1980).
Unt e r su ch ungen zur Dreh kr an khei t der Forellen , ve r ursacht du r ch
My xobo lus cere br al is, konze nt rie r te SC HÄPERCLAUS ( 1931) auf den
Ver lau f de r Kr ankhe i t sowi e di e i hren Aus bru ch und i hre Au sweit ung
bee in f lu s s enden fis cher e i wir t schaftli ch-t echnol ogi s ch en Verf ahren.
Ande re, bei Süßwas s erf ischen nachgewi es ene Myxosporidien (Myxobo-
lus pf ei ff eri , M. s andr ae, M. spec . , He nneg uya psorosp ermica, The-
loh anel lus pyt i fo rmi s ) s in d als Er rege r von "Knöt che nkr ankheiten" ,
aus geh end von ihrer äuße ren Er s che inungsform , an gefüh rt worde n
(SCHÄPERCLAUS , 1954). Al s we i t eren Erreger einer "Knötche nkr ank -
he i t" be i Aalen wies SCHRECKENBACH ( 1971) Myxidi um gi a r di au s An-
guil l a anguil la na ch ( SCHÄPERCLAUS 1979). Unt er dem Ka pitel "Ur-
ti erkr ankheiten " ( Pr ot ozoonos en) finden sich be i STEFFENS ( 1980 )
ke i ne r l e i Angaben zum Myx os por i die nbef a l l bei Kar pfen . AMLACHER
( 1981) g i bt durch zwei Ori ginalabbildungen den Hinwe i s auf e ige ne
My xosporidienbefunde der Gattun gen Myxobolus und Henne guya , wobe i
im l etzteren Beispiel die Art Henneguya psor ospermica ange geben
••
,
•
•
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wurde. Diese Ar t ist auch von WUNDSCH ( 1963) aus den Ki emen von Per -
ca fluviatilis nachgewi e s en wo rde n . In de r Mehrzahl de r in der Lit e-
ratur ges chi l der t en Myxos por i d i e n stüt ze n s ic h die genannt e n Autoren
au f älte re Li t e r a t ur angaben , zum Beisp ie l von PLEHN ( 1924) und DDF-
LEIN & RE ICHENDW ( 1953) .
••
•
•
•
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3. Eig ene Unt ersuchungen
3. 1 . Mate r i a l und Me t hoden
3 . 1 . 1 . Unt e r s uchungsmate r i a l
Im Zei traum von 1984 bis 1987 wur den 1 .8 50 Süßwas ser fische unt er-
sch i edli ch en Al te rs von 26 verschieden en Ar t en au f Myxos pori d i enbe -
fall unte rsucht . Dabe i wurd en einzelne, s i ch i n das Jahr 1988 e r -
strec kende Unte r s uchungs be fun de e inbezogen . Oie Nut zfis ch arten
Kar pfe n, Reg enb ogenforelle und Si l be rk a r pf en bi ld en de n größ ten An -
t e i l der unter suchten Fi sch ind i viduen ( Tabe l le 1) . Die Fi schprob en
wurden vor wiegend aus wirtscha ftlich gen ut z ten Gewäs sern de r DDR
aus den 8ezirken Potsdam, Fr ankfurt ( Ode r) , Co tt bus , Dre s de n und
8erlin in Zus ammena r be i t mit der Zent r al stell e des Fis chge su nd-
he i tsdi ens t es (OVR Or . R. 8öhme ) und den entsprechen den Fis cherei-
betri eben ent nomme n . Oie Al t ers an Daben f ür di e Fi s char t en Kar pfen ,
Si lbe rk a r rfe n , Rege nboge n- und 8a c hfo r e l le wurden von de n ge nann-
ten Einrichtungen zur Verfü gun g ge s te l l t.
Von den e i nze l nen Fischprob en ge l angte n Organe wi e Fl osse n , Haut,
Mus kul a t ur, Gehirn, Ki emen, Augen, Herz , Ni e r e , Harnleit er, Ha r n-
bla s e, Gonaden , Lebe r , Mi l z , Gallenblase und Darm zur Unter suchung .
3. 1.2. Unte rs uchungsmet hoden
Die Auf a rb e i t ung der Fischproben f ür die Unter s uc hung au f Myxospo -
r i di en er f ol gte i n de r Rege l im f ris chtoten Zusta nd , sel ten na ch
eine r Ti effr ostung von - 20 °C. Nach dem Me s s en der maximal en To-
ta l länge ( Lt = Sch nauzensp itze bis Schwanzflo ssenspitze be i zusam-
mengelegte r Caudale) und der Lebendma s se (m) des Fische s ( i n g ) wur -
de , soweit mög l i ch, da s Ge schle cht be st immt. Die Angaben zu de n Län-
gen und Mas s en der Fi sc he s ind in ei ne r Li s te zusam me nget ragen wor-
den, die jedoch aus Platzgründen nicht in di e Ar be i t einbezogen
wurde.
Na ch dem Fes t s t el len mög l i che r ektodermal auftre tender Ve r ände r un-
gen dur ch veg e t a t iv e Stadien von Myx os por i di en , erfolgte die Er -
öf f nung de r Ki emen- und Leibeshöhl e . In eini gen Fä l l en wur de auch
das Gehirn untersucht.
Das Durchmustern von Organen oder Organteilen unter der Ste r ol upe
erl eichtert e das Auffinden ein gekapselte r My xosporidie n. Für di e
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nachste he nde n Un t er s uchun gen wurden vo rwiege nd Gewebs - und Orga n-
s t ücke, se l te n ganze Orga ne , verw en det .
Tabe lle 1
Übe rs i ch t zum Spe kt r um de r unte rs uchten Fi s ch e
Anza hl
1 . 01 5
258
143
104
56
47
45
33
26
23
20
15
11
9
8
7
7
5
5
4
3
2
1
1
1
1
Fi s ch ar t
Ka r pf en, Cy pr i nus carpio L.
Rege nbogenf ore l le , Sa l mo ga ir dner i RICH .
Si l be r ka r pfe n , Hypophth almi chthys mo l i t r ix ( VAL.)
Plöt ze, Rutilus rutilu s L.
Blei, Abrami s brama L.
Flu ßbar sch, Per ca flu vi atili s L.
Mode r l ies che n. Leucaspi us de l i nea t us (HECK.)
Dre istachlige r St ichli ng, Gaste ros teus ac ul ea t us L.
8i nne ns t in t, osmeru s eperl an us L.
Schle ie , Ti nca tinca L.
Gü ster, Bli cca bjo e r kna L.
Gie be l, Car ass iu s aura t us g ibe l i o (BLOCH)
Zande r, St iz os te dio n lucioperca L.
Rot f eder, Scardini us e ry t h r opht ha l mus L.
Mar morka r pf en, Ar is t i cht hys nobili s ( RI CH.)
Rapfe n, Aspiu s aspi us (RICH. )
Hech t, Esox luciu s (VAL.)
Euro pä is che r Aal, Anguill a a . angui l la L.
Bach f orell e, Sa l mo t ru t ta f . fa r io L.
Gründ lin g , Gobio gobi o (VAL. )
Grask a r pf en , Ct en ophar yngodon i dell a (VAL.)
Al and, Leuci scus idu s L.
Uk el ei, Al burn us al burnu s L.
Wes t gr oppe , Cot tu s gob io L.
Hasel , Leuci s cu s le ucis c us L.
Äsche , Thymallu s th yral lu s L.
Na t iv unte rsuchung: De r Nachweis der Myxospori die n e rfo lgte durc h
di e He rste llung von Quets ch-, Zupf - und Tupfpr äp ara t en in 0, 65 %er
physiol ogi sch er NaCI-L ösung .
Um genaue und s t at i st i sch ges i che r te zytomet risc he Angabe n so wie












































































































































































